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Themen

1. Das Auto von Morgen

2. Smart-Home-Technologies

3. Zusammenfassung des 
World-Café
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Das Auto von morgen

Die Teilnehmer/innen wurden 
aufgefordert sich unterschiedliche 
Rollen auszusuchen und 
entsprechende Anforderungen an ein 
Auto von morgen zu entwickeln

Die Bedürfnisse und Wünsche 
unterscheiden sich stark nach Alter 
und Lebensphase der 
Teilnehmer/innen

So wünschen sich Eltern andere 
Eigenschaften von einem Auto als 
Jungunternehmer/innen oder 
Rentner/innen

Unterschiedliche Wünsche bezogen sich auf: Schnelligkeit, Sicherheit, Größe, 
Technikausstattung, Aussehen, Preis …
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Smart-Home-Technologies

Die Teilnehmer/innen wurden aufgefordert, sich unterschiedliche Rollen auszusuchen und 
ihre Bedürfnisse an Haustechnologie zu formulieren. Auch hier unterscheiden sich die 
Wünsche und Bedürfnisse stark nach dem gewählten Alter und dem aktuellen 
Lebensmodell der Teilnehmer/innen.

Während für eine ältere Dame das 
selbständige Leben bei gleichzeitiger 
Sicherheit im Vordergrund stand, wünschte 
sich ein Jugendlicher, dass seine Eltern ihn 
nicht kontrollieren können und er das ganze 
Haus technisch nutzen kann.

Beinahe alle Teilnehmer/innen wünschen 
sich einfache oder intuitive Bedienbarkeit 
und Unterstützung im Haushalt, beim 
Wäsche waschen und Reinigen des 
Hauses.




